
Sonderausgabe 2016

DI E 100 B E STE N BÜROS FÜR E I N FAM I LI E N HAUS-ARCH ITE KTU R 

AUS DE UTSCH LAN D,  ÖSTE R R E ICH U N D DE R SCHWE IZ

DIE 100 BESTEN ARCHITEKTEN  
FÜR IHR NEUES ZUHAUSE

60 SEITEN 

EXTRA- 
HEFT



32 HÄUSER 2016

DIE 100 BESTEN EINFAMILIENHAUSARCHITEKTEN

69115 HEIDELBERG ECKER ARCHITEKTEN

„gemeinsam mit unseren bauherren entwickeln wir indi-
viduelle Lösungen, die keinem Stil verplichtet sind, sich je-
doch der zeitlosen Formensprache der Moderne bedienen“, 
erklären Ecker Architekten. Für die Planer ist es wichtig, in 
ihren Entwürfen eine Ausgewogenheit zwischen Emotion und 
Verstand zu erzielen und die Bauaufgabe auf das Wesentliche 
zu reduzieren. Ergebnisse dieser Herangehensweise zeigt bei-
spielsweise das Haus RS 29 (o.). In den fünfziger Jahren be-
fand sich in diesem Hinterhaus der Heidelberger Weststadt 
ein Café, das in den achtziger Jahren zu Wohnzwecken umge-

nutzt wurde. Für das neue Konzept – Wohnen und Arbeiten –
nahmen die Architekten einen Rückbau vor. Dabei wurde der 
zweigeschossige Raum zum Garten freigelegt, um die ur-
sprünglich vorhandene Galerie wieder nutzbar zu machen. 
Das zweigeschossige Gebäude erweiterten die Planer um ein 
Obergeschoss mit einer nach Südosten ausgerichteten Dach-
terrasse. Die Vorderseite zeugt immer noch von der ursprüng-
lichen Funktion des Hauses: Ein Schaufenster markiert den 
Zugang. Das Resultat: eine moderne Interpretation mit einfa-
cher Klarheit. Dafür gab es den häuser-award 2015.

Einfach und klar: Wo in den fünfziger Jahren ein Café mit Schaufenster war, befindet sich heute ein 

Wohnhaus mit Büro. Im Inneren verbindet ein langer, schmaler Raum das Vorder- mit dem Hinterhaus. 

Dieser Bereich diente früher dem Tortenverkauf des Cafés und wird heute als Büro genutzt. 
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ihr aufgabenspektrum umfasst eine große Breite verschie-
dener Bauaufgaben, vom Neubau bis zum Umbau von hoch-
wertigen denkmalgeschützten Gebäuden. Für die Heidelber-
ger Architekten Frank Stichs, Jan van der Velden-Volkmann, 
Jan Vochsen und Klaus Ziegler schafen „sorgfältig entwickelte 
Gebäude Mehrwerte“. Sie entwerfen Bauten mit klarer Gestal-
tung, die sich aus der Verdichtung speziischer Ansprüche der 
Auftraggeber ergeben.

„Der intensive Dialog mit unseren Bauherren ist uns sehr 
wichtig“: Den Vorstellungen des Auftraggebers entsprechend, 
schufen ssv Architekten beim Haus B+U (o.) eine zurückhal-
tend gestaltete Gebäudeform mit einem klaren Raumpro-
gramm und einem großzügigen ofenen Innenraum. 

Haus C+T (u.) ist eine Kombination aus zwei kubischen 
Baukörpern. Der parallel zur Straße angeordnete Flachbau 
schaft eine deutliche Zonierung und gleichzeitig viel Privat-
sphäre im dahinterliegenden Wohngarten. Der aufgesetzte 
weiße Putzbau mit zwei Etagen beinhaltet Schlaf- und Fit-
nessräume, deren Grundrisse mit ließenden Übergängen zwi-
schen den Ebenen ofen gestaltet sind. 

Raumwelten mit Kuben: Haus B+U überzeugt durch die Nutzung 

der Hanglage und die Einbeziehung des Wasserlaufs mit verschie-

denen Höhenebenen. Haus C+T schafft durch den parallel zur Straße 

gelegenen Gebäuderiegel öf fentliche und private Außenräume. 
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